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DerInternationaleKongressberufstätigerFraueninWien.
EmpfangimRathaus .

HeutemittagswurdendieDelegiertenzumInternationalenKon-¬
gressberufstätigerFrauen ,der gegenwärtigin Wientagt ,imWienerRathuus
vonVizebürgermeisterEmmerlingempfangen.ImNamendesWienerKomitees
dankteFrauDr .Löwenstein-Brillfür denEmpfangunddie Aufnahme,diedie
Delegiertenin Wiengefundenhaben ;sie stellte sodannVizebürgermeister
EmmerlingdieDelegiertenvor .ImNamenderausländischenDelegiertengab
die VorsitzendedesKongresses ,MissPhillips ,die PräsidentindesBundes
amerikanischerFrauenvereine ,ihrerFreudedarüberAusdruck,dassder
InternationaleKongressinWienstattfindeunddassdieausländischenDe¬
legiertenbeidiesemAnlassWienhabenkennenlernenkönnen.AlleAuslände-¬
rinnenwüsstenes ganzbesonderszuschätzen ,dassin einersoschweren
ZeitfremdeGästeinWienmitwahrerGastfreundschaftundLiebenswürdigkeit
aufgenommenwerden.

VizebürgermeisterEmmerlingbegrüsstedieDelegiertennamens
derStadtWien.„ Esehrtuns ,"sagteVizebürgermeisterEmmerling,"dassSie
IhrenKongressnachWieneinberufenhaben ,undes freutunsuberaus ,dass
SieschoninderkurzenZeitIhresAufenthaltesinWienfeststellenkonnten
dassdieseStadtganzausserordentlicheLeistungenaufdemGebietedesWie-¬
deraufbauesvollbrachthat .DieseLeistungenhättesie abergarnichtvoll¬
bringenkönnen ,wennsie nicht die Mithilfeder Frauengehabthätte .InWien
wirken die Frauen nicht nur in der Gemeindevertretung ;die WienerStadtver - ¬

waltunghatsichdieErfahrungenderFrauenaufallenGebietendienstbarge-¬
macht. WennmandieEntwicklungderFrauin derGesellschaftrückschauendbe-¬
trachtet ,sokannmanfeststellen ,dassindenletztenzweiJahrzehntenganz
bedeutendeFortschrittezuverzeichnenWaren.DarauskannmanfürdieZukunft
folgern,dassesdenFrauengelingenwerde,ihrenEinflussimöffentlichen
Lebenstetigzuverstärken.DieStadtWien,diedenFrauenVieles ,besonders
in derFürsorge,zudankenhat ,ist eineWeltstadtbesonderenCharakters.Gros
städteverlierengewöhnlichimLaufederEntwicklungihreEigenheit,ihr
lokalesKolorit,siewerdeneinandergleich ; sosinddiegrossenStädteoft
kaummehralseineSummevonWohn-undArbeitsstätten.DasEigeneausder
EntwicklungderStadtfindetmandannnurmehrin denMuseen.Wienhates
verstanden,seinenCharakterzuwahren,dieDenkmalealterKulturzuerhal-¬
ten unddasviele Neue ,dasin denletzten Jahrengeschaffenwurde ,mitdom
Altenglücklichzuvermählen. "VizeburgermeisterEmmerlingschlossseine
AnsprachemitdemWunsche,dassderTagungderberufstätigenFrauenvoller
ErfolgbeschiedenseinunddassdieseTagungallenneueAnregungenfür
wertvolleArbeitgebenmöge( LebhafterBeifall ) .
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